
K u r z p r o t o k o l l  
entsprechend § 41b (5) GemO 

 
 

über die öffentlichen Verhandlungen und Beschlüsse 
des Gemeinderates am 24.04.2018  

 

 
Beginn: 18:00 Uhr Ende:18:30  Uhr 

 

 
TOP 1 
Bekanntgaben 
 
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018 sowie Wirtschaftspläne 2018 
 
BM Richter teilt mit, dass das Landratsamt die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 
20. Februar 2018 beschlossenen Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 bestätigt hat. 
 
Dies gilt ebenso für den Wirtschaftsplan 2018 der Gemeindewerke sowie den 
Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung. 
 
 
2. Abgewiesene Schüler am Gymnasium Plochingen 
 
BM Richter verweist auf die Tischvorlage 2018/056, in der er die Situation im Hinblick auf die 
Anmeldezahlen 2018 am Plochinger Gymnasium dargestellt hat. Der Schulleiter hat Kriterien 
aufgestellt und entsprechende ablehnende Bescheide an 9 Reichenbacher Familien 
geschickt. 28 Familien hatten sich angemeldet. 
 
Er teilt mit, dass das Regierungspräsidium die Auswahlkriterien der Schulleitung bestätigt hat 
aber nicht schriftlich zur Verfügung stellt. Hier waren unter anderem das Thema 
Geschwisterkinder, Zumutbarkeit des Schulwegs, Profilanmeldung, Wohnort und alternative 
Aufnahmemöglichkeiten in anderen Gymnasien relevant. 
 
BM Richter teilt mit, dass von den abgewiesenen Schülern sich zwei in der Realschule 
angemeldet haben. Einige andere Familien sind in der Überlegung, ob sie ihre Kinder am 
Raichberg-Gymnasium Ebersbach anmelden.  
 
Die Verwaltung ist sowohl in Kontakt mit den Eltern, als auch mit dem Gymnasium dort. Hier 
werden insbesondere die Anbindung von Zug und Bus ans Ebersbacher Gymnasium von der 
Verwaltung geprüft. 
BM Richter wird den Kontakt zu den Eltern suchen. 
 
 
3. Realschule 
 
BM Richter verweist auf die Tischvorlage 2018/057, in der er dem Gremium zwei Schreiben 
des Kultusministeriums im Hinblick auf die Problematik der Differenzierung im Unterricht für 
die Schüler des G und M Niveaus in den Realschulklassen  5 und 6 zur Kenntnis gibt. 
 
Die in dem Schreiben angesprochenen Poolstunden stehen der Realschule tatsächlich zur 
Verfügung. Aus seiner Sicht ist insbesondere das Thema Klassenarbeiten noch nicht 
befriedigend gelöst, daher bittet er die Fraktionen nicht nur die Drucksache zur Kenntnis zu 
nehmen, sondern auch zu versuchen, auf politischer Ebene das Thema der gemeinsamen 
Klassenarbeiten für die unterschiedlichen Niveaustufen anzusprechen. 
 



 
TOP 2 
Bürgerfragestunde 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt ergeht keine Wortmeldung. 
 
 
TOP 3 
Hochwasserrückhaltebecken Reichenbachtal 
- Vergabe der Erd- und Stahlbetonarbeiten (Gewerk 1) 
 

Beschluss: 
 

1. Von der Sachdarstellung wird Kenntnis genommen. 
 

2. Die Erd- und Stahlbetonarbeiten (Gewerk 1) zur Herstellung des 
Hochwasserrückhaltebeckens im Reichenbachtal werden an die Fa. Carl Rossaro 
GmbH aus Aalen zum Bruttoangebotspreis von 2.600.750,75 € vergeben.  

 
 
TOP 4 
Errichtung der Anstalt ITEOS durch Beitritt der Zweckverbände KDRS. KIRU und 
KIVBF zur Datenzentrale Baden-Württemberg und Vereinigung der Zweckverbände 
KDRS, KIRU und KIVBF zum Gesamtzweckverband 4IT am 01.07.2018 
 

Beschluss: 
 
1. Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und stimmt dem Beitritt des 

Zweckverbands KDRS zur Datenzentrale Baden-Württemberg und der Vereinigung mit 
den Zweckverbänden KIVBF und KIRU zum Gesamtzweckverband 4IT zu.  

 
2. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung in der Verbandsversammlung des 

Zweckverbandes KDRS die Organe des Zweckverbands zum Vollzug aller hierzu 
notwendigen Handlungen zu bevollmächtigen.  

 
Zu den notwendigen Handlungen gehören (insbesondere): 
a. die Zustimmung zum Beitritt des Zweckverbands KDRS zur Datenzentrale Baden-

Württemberg durch Vereinbarung der Änderung der Satzung der Datenzentrale 
Baden-Württemberg 

b. die Zustimmung zum vorgesehenen Vermögensausgleich 
c. die Zustimmung zur Verschmelzung der Betriebsgesellschaften IIRU, KRBF und 

RZRS zu einer hundertprozentigen Tochter der aus der Datenzentrale Baden-
Württemberg mit Beitritt der Zweckverbände hervorgehenden ITEOS (AöR) 

d. die Zustimmung zum Fusionsvertrag der drei Zweckverbände KDRS, KIRU und 
KIVBF und ihrer Tochtergesellschaften sowie der Datenzentrale Baden-Württemberg 

e. die Zustimmung zur Vereinigung der drei Zweckverbände KDRS, KIRU und KIVBF 
zum Gesamtzweckverband 4IT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 5 
Jahresabschluss 2017 Gemeinde Reichenbach - Vorbereitung 
- Ermächtigungsübertragungen nach 2018 
 

Beschluss: 
 

1. Folgende Ermächtigungen im Ergebnishaushalt werden gem. § 21 GemHVO-Doppik 
nach 2018 übertragen: 

 
2. Folgende Ermächtigungen im Bereich Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen sowie Einzahlungen für Investitionszuweisungen 
werden gem. § 21 GemHVO-Doppik nach 2018 übertragen: 

 
    Auf die Veröffentlichung der einzelnen Zahlen wird an dieser Stelle verzichtet. 

 
 
TOP 6 
Mitteilungen und Sonstiges 
 

Beschluss: 
 
1. Aufforstung Siegenbergkurve 
 
GR Weigert bittet darum, im Amtsblatt darzustellen, warum die Bäume bei der Aufforstung 
der Siegenbergkurve so eng aneinander gepflanzt wurden.  
 
Außerdem spricht GR Höger die Eigentumsverhältnisse an dieser Stelle an. 
 
Daraufhin teilt BM Richter mit, dass das ungepflegte Grundstück einem anderen Besitzer 
gehört, während das vordere Grundstück im Gemeindebesitz ist. 
 
In diesem Zusammenhang teilt er mit, dass es einen großen Behördentermin im Hinblick auf 
den Zustand dieses ungepflegten Grundstücks gegeben hat und dass aber die Handhabe 
nicht ganz einfach ist. 
 
 
2. Grünabfallsammelstelle 
 
GR Löffler spricht den Zustand der Reichenbacher Grünmüllsammelstelle an. Er teilt mit, 
dass diese derzeit sehr verwildert ist. 
 
BM Richter teilt mit, dass man dem zuständigen Abfallwirtschaftsbetrieb diese Information 
weitergeben wird. 
 
 
3. Tor bei Remondis 
 
GR Neher spricht die unsägliche Situation bei Remondis an. 
 
Hier teilt Frau Hollatz mit, dass das Tor zwar wohl eingebaut wurde, aber nicht richtig 
funktioniert. Die Verwaltung wird sowohl bei der Baukontrolle als auch beim 
Umweltschutzamt nachhaken. GR Löffler teilt in diesem Zusammenhang mit, dass auch bei 
ihm zuhause zwischenzeitlich Geruchsbelästigungen und vermehrt Fliegen fest zu stellen 
sind. 
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